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Das Dreimarkſtück
Dieſer Tage iſt die Mitteilung durch die Preſſe gegangen

daß die Frage der Einführung von Dreimarkſtücken
allgemein zum Gegenſtand von Erhebungen auf Veranlaſſung
des Reichskanzlers gemacht werden ſoll Bekanntlich hat
die Mehrheit des Reichstags unter Führung des
enragierten Silbermannes Arendt in die dem Hauſe vor
gelegte Münznovelle eine Beſtimmung hineingebracht
wonach künftig als Reichsſilbermünzen neben den Fünf
Zwei und Einmarkſtücken auch Dreimarkſtücke ausgeprägt
werden ſollen Der Beſchluß iſt gegen den Widerſpruch der
Regierung angenommen worden Mit vollem Recht hat
darauf der Bundesrat der ſo abgeänderten Münzgeſetz
novelle die Zuſtimmung verſagt Gleichwohl aber hält jetzt
der Reichskanzler um ſein Entgegenkommen gegenüber der
bimetalliſtiſch agrariſchen Reichstagsmehrheit zu beweiſen
Erhebungen für erforderlich ob ein Bedürfnis nach
einein Dreimarkſtück im Lande vorhanden iſt

In dem Rundſchreiben des Reichskanzlers an die Negie
rungen der Bundesſtaaten wird betont daß bei der Be
urteilung der Frage des Bedürfniſſes nach einem Dreimark
ſtück nicht lediglich die in einem Teile Deutſchlands an dem
Taler haftende Gewohnheit zur Richtſchnur dienen dürfe
Da der Taler nach den Vorſchriften der Münzgeſetze un
geachtet ſeiner Ausſtattung mit unbeſchränkter Zahlungskraft
von vornherein gleich den anderen Landesſilbermünzen zur
Einziehung beſtimmt war indem ſeine Außerkursſetzung
ohne die infolge des Fallens der Silberpreiſe am 18 Mai
1879 verfügte Einſtellung der deutſchen Silberverkäufe längſt
erfolgt wäre ſo muß von der Frage ausgegangen werdenob die Verkehrsbedürfniſſe als ſolche ohne Rückſicht auf
den Talerumlauf und die mit dieſem verbundenen örtlichen
Gewohnheiten dem Fünf Zwei und Einmarkſtück noch ein
Dreimarkſtück unbedingt erheiſchen

Unſeres Erachtens kommt es nicht darauf an Dreimarck
ſtücke beizubehalten oder auszuprägen ſondern die weitereAuspräg ung von Fünfmarkſtulen zu beſchränken
dagegen mehr Zweimarkſtücke und Einmarkſtücke
in den Verkehr zu bringen Jm Reichstag iſt von den
Vertretern der Regierung zugegeben worden daß das Fünf
markſtück ſich keiner großen Sympathie erfreue aber zugleich
betont daß Wünſche nach einem Dreimarkſtück in gewerb
lichen Kreiſen bisher nicht laut geworden ſeien Dagegen
hat ſich eine lebhaftere Nachfrage nach Fünf und
Zweimarkſtücken namentlich in Jnduſtriebezirken für Lohn
zahlungszwecke geltend gemacht Die Vertreter der Geſchäfts
welt die Handels und Gewerbekammern die ſich mit dem
Münzverkehr regelmäßig beſchäftigen haben in ihren Be

e die Ausprägung von Dreimarkſtücken niemals ge
ordert

Gegen die Annahme eines ſolchen Bedürfniſſes ſprechen
wie auch ſeitens der Reichsverwaltung bei den Verhandlungen
hervorgehoben wurde die Erfahrungen mit den
Talern die trotz wiederholter Verſuche der beteiligten
Verwaltungen ihnen eine möglichſt weite Verwendung im
Geldverkehr zu geben immer in beträchtlichen Mengen zu
den Kaſſen der Reichsbank zurückgefloſſen ſind Die Reichs
bank das Reichspoſtamt und das preußiſche Finanz

miniſterium haben ſich viele Jahre hindurch bemüht
den Talern eine möglichſt umfaſſende Verwendung im
Münzumlauf zu geben aber immer ſind die Taler
in erheblichen Beträgen wieder zurückgefloſſen ſodaß
die Beſtände ſtets unverhältnismäßig hoch waren
und in den Treſors der Hauptbank ſowohl wie
der Filialen der Reichsbank in den Provinzen weite und
hohe Räume in Anſpruch nahmen Für die Zeit vom
1 Januar 1903 bis Mitte Oktober 1903 alſo während
91 Monaten wurden die einkommenden Taler bei der
Reichsbank nicht wieder ausgegeben und ſofort erhöhte ſich
der Talerbeſtand von 131 Millionen auf 170 Millionen
Mark Als dann die Talerſtücke in ihrer Bewegungsfreiheit
nicht mehr gehemmt wurden nahm der Beſtand vom 1 Januar
bis zum 31 März 1904 auch nur um 8 Millionen ab ob
wohl in dieſer Zeit 161 Millionen Mark den Münzſtätten
als Prägematerial überwieſen wurden Andererſeits haben
die Provinzreichsbankanſtalten in den ſechs Wochen von
Mitte November 1903 bis Januar 1904 an Fünf Zwei
und Einmarkſtücken zur Verſtärkung ihrer Silberbeſtände
50 Millionen Mark verlangt während ſie als entbehrlich
nur 5 Millionen ablieferten

Die Ausprägung eines Dreimarkſtückes würde vor allem
nicht nur das Dezimalſyſtem im Münzweſen ſondern das
Dezimalſyſtem überhaupt wie es im Reiche für das
geſamte Maß und Gewichtsweſen in Geltung ſich befindet
durchbrechen Es will uns daher nicht einleuchten daß amt
liche Erhebungen über die Einführung eines Dreimarkſtückes
erforderlich ſind

Deutſches Reich
Hof und Perſongalngchrichten

Der Kaiſer wird in Verbindung mit ſeinem diesjährigen
Jagdaufenthalt in Rominten Ende September oder Anfang
Oktober einen mehrtägigen Aufenthalt auf ſeiner Gutsherrſchaft
Cadinen nehmen

Prinz Eitel Friedrich von Preußen begab ſich
am Mittwoch in Bonn in die Wohnung des Bonner Profeſſors
der Rechtswiſſenſchaften Geh Juſtizrats Dr Zitelmann um
dieſem den ihm vom Kaiſer verliehenen Kronenorden II Klaſſe
perſönlich zu überreichen

Die Prinzeſſin von Wales iſt geſtern in Neuſtrelitz
eingetroffen und vom Großherzog der Großherzogin
W r und dem Prinzen Borwin am Bahnhofe empfangen
worden

Zu Ehren des in Berlin weilenden ruſſiſchen Minſſter
präſidenten v Witte fand unter Teilnahme des Reichskanzlers
Grafen v Bülow und des ruſſiſchen Botſchafters von der Oſten
Sacken bei dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frhrn
v Richthofen am Mittwoch ein Diner ſtatt zu dem außerdem
die ruſſiſchen Geheimen Räte v Timiriaſeff und v Goloubew
verſchiedene Staatsräte die Staatsminiſter Graf v Poſadowsky
Frhr v Rheinbaben Möller und v Budde Staatsſekretär
Kraetke u a geladen waren

Unterzeichnung des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages

Der neue deutſch ruſſiſche Handelsvertrag iſt
geſtern in Berlin durch den Reichskanzler Grafen v Bülow
und den Präſidenten des ruſſiſchen Miniſterkomitees Herrn
v Witte unterzeichnet worden

Fruilleton
König Wilhelm Bismarck und Moltke auf der

Pariſer Weltausſtellung 1867
Die Erſcheinung des ſchrecklichen preußiſchen Trios

König Wilhelm Bismarck und Moltke inmitten
der Feſte der Weltausſtellung erinnert an die Erſcheinung
der drei Masken im Finale des Don Juan Alles ſingt
lacht und tanzt und doch verdüſtern ſchon die ſchmerzlichen
Melodien die die Kataſtrophe ahnen laſſen die fröhlichen
Akkorde So ſchließt Emile Ollivier eine Schil
derung der Feſte auf der Weltausſtellung von 1867 im
9 Bande ſeiner Geſchichte des Empire libéral die ſoeben
in Paris erſchienen iſt Von dem Beſuche des ſchrecklichen
Trios ſelbſt erzählt er dabei folgendes Bismarck bat den
General Stoffel ihn in die Offenbachſche Operette Die
Großherzogin von Gerolſtein zu führen und er lachte aus
vollem Halſe über dieſe Satire auf die kleinen deutſchen
Höfe die er ſehr treffend fand Er wandte ſich Moltke zu
der in der zweiten Reihe ſaß weil er m des Pariſer
Waſſers indisponiert war und ſagte zu ihm Das iſt
wirklich gut getroffen Moltke hörte zu ohne eine Miene
zu verziehen So war er übrigens immer er grüßte und
beobachtete ohne ein Wort zu ſagen oder eine Liebens
würdigkeit an den Tag zu legen Der Kaiſer ſelbſt führte
den König von Preußen nach Klein Trianon und Verſailles
Leboeuf folgte mit Bismarck und Moltke Als man in
den Galerien des erſten Kaiſerreiches angelangt war wollte
Rapoleon weitergehen Der König aber wollte bleibenWoltke mit ſeinem ſteinernen Geſicht Wante gehäſſig drein

Bismarck ſprach viel und in ironiſchem Tone Sire
ſagte abends der General Leboeuf zum Kaiſer Jch habe
einen ſchrecklichen Tag mit zwei Männern verbracht die uns
wütend haſſen ich bitte Ew Majeſtät mich nicht wieder
deren ſolchen verbringen zu laſſen Sie haben unrecht
ber e der Kaiſer Herr von Bismarck haßt uns nicht und
n r von Moltke iſt ein ſehr ausgezeichneter Offizier

u Tat er war ſehr n r und nur von demnſche beſeelt uns das zu eweiſen an jedem Morgen

Ueber die Ergebniſſe der ruſſiſchen Handelsvertrags Ver
handlungen teilt der Vörſen Kur mit

Nußland iſt mit den Minimalzöllen des deutſchen Zoll
tarifs für die Einfuhr ausländiſchen Getreides einverſtanden
und verzichtet ſeinerſeits auf die Diſferenzierung des See
und Landtransportes wie dies in ſeinem autonomen Abwehr
tarif feſtgelegt wird Dagegen erhält Rußland von deutſcher
Seite das Zugeſtändnis die ruſſiſche Gerſte generell
nach der Provenienz aus Rußland mit dem Zweimarkzoll
zu belegen ohne Rückſicht auf die Qualität das heißt die
ruſſiſche Gerſte ſoll durchweg als Futtergerſte und in
keinem Falle als Braugerſte behandelt werden Außerdem
erklärt ſich Deutſchland damit einverſtanden daß die Fabrikate
der deutſchen Jnduſtrie einſchließlich der che miſchen
Produkte einem höheren ruſſiſchen Schutzzoll
ünterworfen werden als der bisher in Geltunſtehende Vertrag aufweiſt Endlich ſollen Hubland
Zuſicherungen gemacht worden ſein hinſichtlich veterinär
volizeilicher Erleichterungen im Grenzverkehr zwiſchen
Rußland und Deutſchland

Aus Südtveſtofrika
Von der Abordnung der Südweſtafrikaniſchen Farmer erfährt

die Deutſche Tagesztg daß die erbetene Audienz beim
Kaiſer nunmehr in Wilhelmshaven ſtattfinden werde
Die Mitteilung einiger Blätter daß die Hinausſchiebung der
Audienz deswegen bedeuntungslos ſei weil die Mitglieder der
Abordnung von vornherein die Abſicht gehegt hätten bis zum
Herbſte in Deutſchland zu bleiben iſt nur zum Teil richtig
Zwei Herren wünſchten ſo bald wie möglich nach Südweſt
afrika zurückkehren zu können und warten heute noch ſehu
ſüchtig auf die Audkenz damit ſie dann die Rückreiſe bewerk
ſtelligen können Der Reichskanzler hat die Abordnung
ſehr freundlich empfangen er konnte ihr freilich nichts Be
ſtimmtes und Sicheres verſprechen ſondern mußte darauf hin
weiſen daß der Kaiſer das entſcheidende Wort zu ſprechen habe
Auf die Bitte der Abordnung eine Audienz beim Kaiſer zu er
wirken erklärte der Reichskanzler daß er noch an demſelben
Tage an den KHaifer ſchreiben werde und forderte die Mitglieder
auf dem Kaifer das zu ſagen was ſie ihm dargelegt hätten
Die Mitglieder der Abordnung haben nunmehr mit Befriedigung
vernommen daß die Audienz in abſehbarer Zeit zu Wilhelms
haven ſtattfinden wird Wir unſererfeits ſchreibt dazu das oben
zitierte Blatt hoffen von Herzen daß die durchaus berechtigten
Erwarkungen der Vertreter unſerer unglücklichen Landsleute ſich
vollkommen erfüllen mögen Hätte man offiziös die Verhältniſſe
ſo wie ſie liegen und wie ſie jetzt dargeſtellt werden ſofort klar
gelegt fo würde manches Mißverſtändnis und mancher peinliche
Zweifel im Keime erſtickt worden ſein

Politiſches
Das Staatsminiſterium trat

Sitzung zuſammen
Graf Pückler hat in einer neuen Hetzverfammlung am

Montag in Berlin ſich dagegen verwahrt daß er geiſtig
nicht geſund ſei Er verſicherte er wiſſe ganz genau was
er ſage und treibe Ein Berliner Montagsblatt hatte aus einer
früheren Pücklerverſammlung deſſen Aufforderung hervorgehoben
eine allgemeine a beſonders gegen diejenigen Juden zu ver
anſtalten deren Namen dem Tierreich entnommen ſeien Jeden
Löwen Bär Wolf Fuchs uſw dürfte jeder Deutſche nieder
ſchleßen Jn der neuen Verſammlung am Dienstag ſuchte Graf
Pückler ſich damit herauszureden daß er nur aufgefordert habe
eine friſche fidele Jagd im Grunewald oder im Tiergarten zu
veranſtalten Die Staatsb Ztg verſichert daß ſie den
Grafen Pückler nicht für verrückt hält

geſtern zu einer

Das Antiſemitenblatt
läßt keinen Zweifel darüber daß Graf Pückler und der Ver

ſtudierte er auf dem Terrain die beſte Art Paris anzu
greifen Bismarck hätte dagegen gern mit jemand geplaudert
Es gelang ihm nicht beſſer wie Gortſchakow Er ſah
Mouſtier kaum unterhielt ſich wenig mit dem Kaiſer
etwas mehr mit Rouher aber er kam über allgemeine
Wendungen nicht hinaus

Der Prinz Napoleon der ſich in dieſer Zeit in Jtalien
aufgehalten hatte fragte nach ſeiner Rückkehr den Kaiſer

Haben Sie nicht über Politik geſprochen und Staatsgeſchäfte
behandelt Nein ſagte der Kaiſer nicht eine halbe
Stunde Gartſchakow der ein großer Schwätzer iſt ſagte
hochtrabend zu mir Dieſe Reiſe wird ein Ereignis ſein
Darauf habe ich gewartet aber er hat mir nicht mehr geſagt
Mit Bismarck haben wir gleichfalls wenig geſprochen der
König Wilhelm hat ſich über alles ausgenommen Politik
unterhalten Uebrigens hat er gefallen während der Zarſehr hochmütig erdien Sie ſind einfach gekommen um

Paris zu beſuchen und ſich zu amüſieren o

D Kunſt und Wiſſenſchaft
Dem Geſchichtsmaler Prof Karl Röchling in

Charlottenburg iſt der Rote Adler Orden 3 Klaſſe mit der
Schleife verliehen worden

Ueber die Tellſpiele in Altdorf bringt die Köln
Ztg folgenden Bericht Das Tellſpielhaus liegt etwas außer
halb des Dorfes am Fuße des Bannwaldes ein hölzerner
Bretterbau im Jnnern geſchmackvoll und wie ein richtiger
Theaterbau eingerichtet Die Bühne hat nicht wie ſonſt bei der
artigen Feſtſpielen einen offenen Hintergrund ſie unterſcheidet
ſich in keiner Weiſe von einer modernen Bühne Der Zuſchauer
raum iſt vollſtändig S und mit erhöhten Sitzreihen ver
ſehen Als ich den Raum betrat drängte ſich ſchon Kopf an

Kopf Das Haus war vollſtändig gefüllt und die Temperatur
war derartig daß mir die 30 Grad im Schatten die ich aus
den letzten Zürcher Tagen gewohnt war wie ein Kinderſpiel
vorkamen Jch zweifelte daß die Zuſchauer aushalten würden
hatte aber mit der Begeiſterung der Leute ſchlecht gerechnet
Gegen den ſozialen Tried der gemeinſamen Freude am Erhabenen
Vaterländiſchen iſt ſelbſt die Hitze dieſes deukwürdigen Julis

Landeskinder die ſich ein dmachtlos waren großentei
gefunden hatten und der Vorhang brauchte ſich nur zu heben
um alle Unzulänglichkeiten dieſes tropiſchen Theatergenuſſes aus
zulöſchen Schon nach wenigen Minuten hatte das naturwüchſige

ernſte Spiel der Altdorfer und die Gewalt der Schillerſchen
Verſe alle Unzufriedenen zum Schweigen gebracht Man ſieht
ſofort die Leute ſpielten ſich ſelbſt ſie ſind mit dem Herzen
dabei Der Eindruck des Echten Empfundenen bleibt immer
vorherrſchend Das ſtolze Bewußtſein eine vaterländiſche
Miſſion zu erfüllen gibt ihren beſcheidenen Mitteln die über
zeugende Kraft und der warme Ton deckt alle kleinen Verſtöße
über die man ſonſt nicht hinweggeriete am beſten zu Wiſſen
doch die Leute von Alldorf daß ſie nicht nur für ihre fremden
Gäſte ſpielen Hunderte von den Landbewohnern der Urkantoue
die ſonſt niemals ein Theater zu Geſicht bekommen ſehen hier
zum erſten Male das vaterländiſche Schauſpiel dieſe Zuſchauer
ſind natürlich die dankbarſten Es ſind jene mitfühlenden
Theaterbefucher die bei den Gewalttaten Geßlers die Fäuſte
ballen am liebſten auf die Bühne ſpringen würden um mitzu
machen beim Apfelſchuß in einen toſenden Jubel ausbrechen und
den Tod Geßlers wie die Erlöſung begrüßen Vielleicht iſt es
gerade dieſer bäuerliche Teil der Zuſchauer der die übrigen
Tbeaterbeſucher ſo in Stimmung bringt Die blitzenden Augen
der Jugend machen uns mitbegeiſtert die natürlichen An
ſchauungen der Freude und Trauer nötigen nuſer Gefühl zur
Teilnahme doch wäre es einſeitig die ganze Wirkung des Spiels
nur den Nebenumſtänden des Orts und der Zuhörer zuzu
ſchreiben Sieht man ſich die Darſtellung mit kritiſchen Augen
an ſo fällt vor allem das ſchöne Zuſammenſpiel auf Die Dar
ſteller ſind trefflich geſchult und wiſſen vor allem ſinnvoll
dramatiſch zu betonen Mit gauz beſonderem Glück ſind die
Maſſenſzenen herausgearbeitet und hier tut die Zuziehung von
Statiſten aus den Urkantonen die in ihrem heimatlichen Koſtüm
auftreten viel dazu um gerade die künſtleriſche Seite das Bild
mäßige zu erhöhen Nichts von den ſchablonenhaften Chor
perſonalbewegungen dafür impulſive Ausdrucksbewegungen die
Szenen wie der Apfelſchußſzene eine Eindruckskraft geden wie
ſie ſonſt nicht erreicht wird Die Hanptrollen liegen in den
Händen faſt durchaus ſprachgewandter Darſteller Geſtalten wie
den herkuliſchen Tell den ehrwürdigen Attinghauſen den hoheits
vollen Staufacher vergißt man nicht leicht von den weiblichen
Rollen fiel beſonders die Armgard durch eine ungewöhnlich
bühnengewandte Wiedergabe auf Es wäre noch vieles zu er
zählen von der Treue mit der man die Szenerle ausſtattete
von der his ins kleinſte gehenden Sorgfalt die man an die
koſtümliche Ausgeſtaltung wendete ich begnüge mich feſtzuſtellen
daß allſeitig nur eine Meinung laut wird Mit dieſen Tell
aufführungen auf geſchichtlichem Boden erwerben ſich die Alt

orfer ein großes Verdienſt Sie ſind ganz dazu geeidnet für
volkstümliche und bodenſtändige Kunſt zu erwärmen denn alles
leinliche das jeder Geſchäftskunſt anhaftet ſchwindet



uhn miteinander grollen tritt aber für den Geiſtes
Deg Grafen wörtlich wie folgt in die Schranken e

Siagfsb Zig erblickt in dem Grafen Pückler einen von beiliger
Begeiſterung für ſein deutſches Vaterland getragenen Mahn
dem es mit der Löfung der Judenfrage bitter Ernſt iſt Ob
wiſchen der Stagtsb Zta und dem Grafen Pückler vielleicht
Neinnngsverſchiedenbeiten über die Methode des Kampfes

ſowie über die Formen der Agitation und Ausdrucksweiſe
vorhanden ſind tut hler nichts zur Sache Wenn aber beute
jemand den Geiſteszuſtand des Grafen Pückler anzwelſeln
ſollte ſo kann dahinter nur Böswilligkeit oder Unkenntnis
und völlige Verkennnng oder Verdrehung ſeiner edlen Ziele
ſtehen und wir würden dem auf das entſchiedenſte entgegen
treten

Heer und Flotte
Die Verſtärkung der artilleriſtiſchen Armierung

der deutſchen Torpedobodte wird in maßgebenden Marine
kreiſen erwogen Die deutſchen Boote von 400 Tonnen
verdrängung beſitzen gegenwärtig je drei s ZentimeterSchrg
fenerkanonen England Frankreich Rußland und Japan e en
ihren Booten obwohl ſie durchweg kleiner ſind eine ſtär 5
Bewaffunng vor allem ein größeres Geſchütz So trag die
engliſchen 360 400 TonnenBoote ein 7,6 Zentimeter un fünf
5,7 Zentimeter Schnellfenergeſchütze ihre Bote von 240 Tonnen
ſind nit einem 7,6 Zentimeter und drei 5,7 ZentimeterGeſchützen
ogar erheblich ſtärker armiert als die weit größeren deutſchen

dote Frankreich das bekanntlich mehr Wert auf die Unterſee
boote als auf die Torpedoboote legt gibt ſeinen Fahrzeugen von
335 Tonnen ein 6,5 Zentimeter und ſechs 4,7 Zentimeter
Geſchütze Die gleich großen ruſſiſchen Boote tragen ein 7,5
Zentimeter und fünf 4,7 Zentimeter Geſchütze Japan folgt
wie in vielen anderen Dingen dem engliſchen Beiſpiel Nur die
Vereinigten Staaten verwenden wie Deutſchland kein größeres
Geſchütz Jhre Boote von 200 Tonnen tragen drei 3,7 Zenti
meter Geſchütze

S M S Hohenzollern Hamburg und Torpedobdot
Sleipner ſind am 27 Juli in Merok eingetroffen und am

28 Juli von dort nach Olden abgegangen Habicht iſt am
26 Juli in Moßamedes eingetroffen und geht am 31 Juli von
dort nach Loanda in See Jaguar iſt am 27 Juli in Nanking
eingetroffen und geht am 30 Juli von dort nch Kinkiang
Tpyöbte 8 90 und Taku ſind am 27 Juli in Tſingtau ein
gelroffen Geier geht am 29 Juli von Tſingtau nach Tſchemulpo
zn See

Verwaltung und Rechtspflege
Jn den Berliner polniſchen Buchhandlungen wurden zwei

olniſch nationale Geduldſpiele polizeilich be
chlagnahmt Die Oder und Die Reiſe durch die

polniſchen Gebiete Den Buchhändlern wurde ferner eine Liſte
verbotener polniſcher Schriften mit dem Erſuchen vorgelegt zur
Vermeidung unangenehmer Weiterungen alle darin anfgeführten
Werke freiwillig der Polizei auszuliefern

Gegen das Urteil des Königsberger Prozeſſ
haben nicht nur die Angeklagten ſondern auch die Staat
anwaltſchaft Reviſion eingelegt

es
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Koloniales
Von kolonialer Seite wird geſchrieben Der Gouverneur

Oberſt Leutwein hat keinen Urlaub nachgeſucht
auch iſt es nicht wahrſcheinlich daß er in nächſter Zeit ein
ſolches Geſuch ſtellt da er ſchon ſeit der Abgabe des Truppen
kommandos die Abſicht ausgeſprochen hat daß er im Auguſt
eine Jnſpektionsreiſe nach dem Großnamalande
machen will Von der Mitteilung daß der General Leutnant
v Trotha hierher gemeldet habe er müſſe nun ſofort den
Angriſf auf die Herero beginnen weiß man amtlicherſeits nichts
Nu r iſt auch tatſächlich noch nicht erfolgt und nicht in

usfic t

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Schlacht bei Tuſchitſchingo
wird in Tokio als ein großer Sieg der Japanerkbetrachtet
Es heißt General Kunropatkin ſei dabei an der rechten
Schulter verletzt worden Auch andere ruſſiſche Generale
ſollen verwundet ſein General Oku berichtet Die Armee
begann am 24 d Mis einen Angriff auf den Feind zu
machen der bei Tapingling und auf anderen ſtark beſeſtigten
Höhen in der Nähe von Taſchitſchigo Aufſtellung genommen
hatte Die ganze Operationslinie des Feindes dehnte ſich
von Oſten nach Weſten in einer Länge von etwa 10 Meilen
aus Der Feind war etwa 5 Diviſionen ſtark mit wenigſtens
100 Geſchützen Unſer rechter Flügel erreichte die Höhen drei
Kilometer ſüdweſtlich von Tapingling worauf auf beiden Seiten
die Kanonade begann Unſere Front war bis zum Eintritt der
Dunkelheit dem feindlichen Artilleriefener ausgeſetzt während
die örtliche Beſchaffenheit der Gegend unſere Artillerie nicht
voll zur Geltung kommen ließ Um 10 Uhr abends vertrieb
eine Abteilung unſeres rechten Flügels den Feind aus ſeiner
Stellung bei Tapingling Hierauf nahmen wir auch alle
übrigen Stellungen welche Taſchitſchigo beherrſchen
und verſolgten den Feind nach Taſchitſchiao hin Unſere Ver
luſte werden auf 800 geſchätzt

Die Japaner in Nintſchwang
Der Höchſtkommandierende der japaniſchen Mandſchurei Armee

berichtet folgendes Niutſchwang wurde am 25 Juli von den
japaniſchen Streitkräſten beſetzt Zuerſt wurde eine Abteilung
Kavallerle und dann eine Abteilung Jnfanterie bingeſchickt
beide Abteilungen wurden indeſſen wieder nach Nintſchiatun
ungefähr drei Meilen von Niulſchwang zurückgezogen nur

ſo viel Soldaten im Orte laſſend wie es für Polizeizwecke not
wendig ſchien

Des Admirals Sfrydlow Yokfohama Zug
dat in England wie der Rh Weſitf Ztg von London ge
ſchrieben wird eine Bewunderung hervorgerufen die ihn
ebenſo berühmt zu machen verſpricht wie einſt der heute ſchon
längſt vergeſſene BodenPowell Mafelingſchen Andenkens war
vorausgeſetzt daß ſeine neueſte Fahrt mitten in die feindlichen
Gewäſſer ebenſo erfolgreich endet wie ſie begonnen Skrydlows
Figur taucht in der Tat aus dem unſicheren Halbdunkel der
ruſſiſchen Mißwirtſchaft auf dem Kriegsſchanplaße und daheim
wie ein leuchtendes Bild kühner zielbewußier Mannhaftigkeit
voller Schneid und Pflichtbewußtſein auf die mit vielem ver
föhnt was in anderen die ruſſiſche Sache ſchädigt und den
Slanven an die Fähigkeit und den Führerberuf jener untergrädt
Und ſo ſtark iſt die Hypnoſe dieſer Erſcheinung auf die öffent
liche Meinung ja auf berufene und unberufene Kritiker daß
plötzlich Stimmen laut werden die finden daß die Japaner
eigentlich zur See noch gar nichts geleiſtet und in dem Ver
ſogen gegenüber dem erſten wirklich entſchloſſenen und fähſgen
Kapitän den Rußland ihnen entgegenſtellt ſich nur ihre all

n Unfähigkeit zur See enthülle Und nun gar dieſe
infähigkeit mit den drei Wladjwoſtok Kreuzern ſertig zu werdenrer die Vernichtung der Tranusporte dann die Kriſe auf
le unverteidigten Küſtenſtädte des nordöſtlichen Koreas daskühne Erſcheinen Bezabrazows vor den japaniſchen e sbäfen
e Sfolgloſe Jagd die immer wieder in ein Hornberger Ecleten
Biitigre ausläuft und nun gar dieſe kühne Fahrt entlang der

üſte Japans bis vor die feindliche Hanplſiadt und den wich

tigſten Handelshafen des Reiches Yokohamg das Birminghamſeiten Aen Wieder verſagen ſelbſt die ſchnellſten
Torpedoboote der Japaner Jmmer entſchlüpft der kühne ruſſiſche
Draufgänger dem ſchwerfälligen energieloſen Kamimurag der
wie ein Halbblinder nach ibm ſucht So dieſe Augenblickskritiker
Ueberflüſſig ſie zu widerlegen Sie ſind nur charakteriſtiſch für
die Wetterwendigkei der öffentlichen Meinung unter dem Ein
fluß ungünſtiger Umſtände Aber ſie werden auch in Japan
Geiſtesverwandte ſinden und die kühne Fahrt Skrydlows oder
des einen oder anderen ſeiner Leutnants wird nicht dazu bei
tragen die Begeiſterung der Jopaner zu beben ſie vielmehr an
das Vergängliche allen Kriegsglückes und Kriegsruhmes erinnern
Sie haben ſchon einmal das Hans Kamimuras geſtürmt und faſt
demoliert weil er den Untergang der Kriegstruppen Transport
ſchiffe nicht verhinderte wenn er es unterließ Yokohama recht
zeitig zu ſchützen ſo wird ſich ein Sturm gegen ihn daheim er
heben vor dem ihn auch das andauernde Vertrauen ſeines Kaiſers
und des Rates der Alten nicht zu ſchützen vermögen Yokohama
der Hafen der Reichshauptſtadt mit ſeinen 200,000 Menſchen
und ſeinem blühenden Handel iſt verteidigungslos und unbeſchützt
Einem kühnen Handſtreiche wäre es ſchickſalsvoll verfallen wenn
der ruſſiſche Admiral es wagen ſollte die Einſchließung durch
ihn etwa verfolgende japaniſche Kriegsſchiffe zu riskieren und
in den Hafen bis in Schußweite an die Stadt heranzufahren
Sie wäre verloren oder wenigſtens ſeinen Geſchützen ſchutzlos
preisgegeben Und die Hauptſtadt iſt nur wenige Kilometer
entfernt Skrydlow ante portas

Sonſtige Meldungen
Die ruſſiſche Mandſchurei Armee iſt im Rückzuge

auf Lianjang Die Japaner rüſten ſich etzt zu einem all
gemeinen Sturm auf Port Arthur der mit 80,000
Maun unternommen werden ſoll ſie hoffen die Feſtung in den
nächſten Tagen einnehmen zu können Fremdherrliche Ofſiziere
giauben aber daß Port Arthur nicht vor Ablauf eines Monats
fallen werde

General Okn berichtet daß die japaniſche Armee
bei der Verfolgung des Feindes am 25 d M nördlich von
Taſchitſchigo vor gedrungen iſt Der Feind zog ſich in
nördlicher Richtung von Taſchitſchigo zurück Niutſchiatun
teht in Flammen

u

Die Ermordung des Miniſters v Plehwe
Das Attentat auf Miniſter v Plehwe erfolgte auf dem

Wege zum Baltiſchen Bahnhof von wo er ſich nach Peterhof
begeben wollte Noch vor dem am Wege liegenden
Warſchauer Bahnhof wurde eine Bombe unter ſeinen
Wagen geſchleudert der ſamt Jnſaſſen und Kutſcher
in die Luft geſprengt wurde Durch die Exploſion
wurden auch einige Vorübergehende und mehrere Miets
kutſchen beſchädigt Das Attentat auf Miniſter v Plehwe
wurde an der Brücke des Warſchauer Bahnhofs ausgeführt
Rechts vor der Brücke befindet ſich ein Reſtaurant An
einem Fenſter desſelben ſaß ein junger Mann und beobachtete
aufmerkſam die Vorgänge auf der Straße Als er den
Wagen des Miniſters v Plehwe bemerkte ſchleuderte er
durch das Fenſter eine Bombe die nach einer Verſion unter
dem Wagen nach einer andern im Wagen Plehwes ex
plodierte Dem Miniſter wurde der Kopf ab
geriſſen Von dem Wagen blieben nur die Hinter
räder übrig Der Luftdruck bei der Exploſion der Bombe
war ſo ſtark daß ſämtliche Scheiben der nach der Brücke
gerichteten Bahnhofsfront zertrümmert wurden Die Polizei
bedeckte den Rumpf Plehwes mit einem Tuch und brachte
ihn fort Als der Mörder das Reſtaurant verlaſſen wollte
wurde er am Eingange verhaftet Bei ihm wurde noch
eine zweite Bombe vorgefunden

Jm Miniſterium des Jnnern wurde geſtern abend eine
Trauermeſſe für den ermordeten Miniſter Plehwe ab
gehalten unter den zahlreichen Anweſenden befanden ſich
auch die Botſchafter und Geſandten

Dem Vernehmen nach iſt der Mörder bei der Exploſion
ſelbſt ſo ſchwer verletzt worden daß es fraglich erſcheint
oh er am Leben bleiben wird

W von Plehwe war im Jahre 1846 geboren hat alſo ein
Alter von 58 Jahren erreicht Er begann ſeine Laufbahn im
Miniſterium des Jnnern in deſſen ſämmtlichen Reſſorts er im
Laufe der Zeit tätig war Beſonders nahm er an den Reform
aktionen auf landwirtſchaftlichem und induſtriellem Gebiet
hervorragenden Anteil Jn der Zeit nach der Ermordung
Alexanders II leitete er mehrere der damals angeſtrengten
Nihiliſtenprozeſſe er behielt ſich die Zenſur über die Prozeß
berichte ſelbſt vor und übte ſie mit großer Strenge Während
der zehn Jahre von 1884 bis 1894 war Plehwe Gehilfe des
Miniſters hes Jnnern und da ſein Chef Graf Tmitri Tolſtoi
vielfach kränklich war ſchon damals der eigentliche Leiter der
inneren Politik Rußlands Auch war er damals Chef der ſo
genannten dritten Abteilung der vielberuſenen geheimen
Staatspolizei Jm Jahre 1894 trat an Plehwes Stelle
Sſipjägin und Plehwe wurde Mitglieb des Miniſterkomitees
ohne beſonderes Porteſeuille 1899 wurde er der inzwiſchen
mit der Würde eines Senators ausgezeichnet worden war zum
Miniſter Staatsſekretär des Großfürſtentums Finnland ernannt
Jnzwiſchen wurde Sſipjägin Miniſter des Jnnern Als dieſer
1902 einem Attentat zum Opfer fiel ernannte der Zar v Plehwe
zum Nachfolger auf den verantwortungsvollen und arbeits
reichen Poſten Eine weſentliche Aenderung des Kurſes den
die innere Politik Rußlands ſeit langer Zeit innehält iſt auch
unter ſeiner Amtsführung nicht erfolgr doch übte er in vielen
Hinſichten einen mäßigenden Einfluß aus und zeigte viel per
ſönliches Wohlwollen für die Bedürfniſſe der verſchiedenen Be
völkerungsklaſſen Soweit ihm auch ein indiekter Einfluß auf
die auswärtige Politik zuſtand gehörte er zu denjenigen
ruſſiſchen Staalsmännern die einem freundſchaftlichen Ein
vernehmen mit Deutſchland das Wort redeten Sein Rat
ſtand beim Zaren in hohem Anſehen Plehwe war auch
Staatsſekretär des Kaiſers und Reichsſekretär am Reichsrat

Angeſichts der Todesumſtände Plehwes iſt eine Aeußerung
von Jntereſſe die er kurz nach ſeiner Ernennung zum Miniſter
dem Petersburger Vertreter des Matin gegenüber tat Sie
zeigt daß der Mann der jetzt einem Attentat zum Opfer ge
fallen iſt ſich trotz des Mordanſchlages auf ſeinen Vorgänger
in einer ſchweren Selbſttäuſchung über ſeine Fähigkeit
weiteren Attentaten vorzubengen befand Plehwe ſagte zu dem
Jonrnaliſten unter anderem

Attentate werden vielleicht in den nächſten zwei
Monalen noch vorkommen Jch bin ſicher daß ſie dann
ſeltener ſein werden Die revolutionäre Partei iſt nur
ſtark durch die Schwäche der Polizei Jn zwei Monaten
wird die Polizei ſtark ſein Der ehemalige Polizeichef kannte
ſeine Pflicht nicht er war zu ſchwach ich habe ihn erſetzt und

völliges Vertrauen zu der Tätigkeit des neuen Polizei
efs

Großbritannien und Venezunelg
Präſident Caſtro iſt unvorſichtig genng in der letzten ßat

die engliſche Pre e und die engliſche mehr mit ſelner
P zu be tigen als für ihn und Venezuela gut ſein düxfte
aß der Präſident die Stagtsgelder mit vollen Händen ver

geudet ſo hat er beiſpielsweſſe für Caracas die Erxichtung

eines neuen Theaters für 150,000 Dollars angeordnet trotzdem
dieſe Stadt bereits drei Theater die faſt immer geſchloſſen ſind
beſitzt würde England weniger intereſſieren wenn nicht die
Tatſache daß die engliſche Schuld ſeit ſieben Jahren nicht
agezahlt wurde den deutlichen Beweis lieferte daß für die
Gelder eine andere Verwendung vorhanden iſt Größer iſt die
Empörung Englands aber darüber daß der Präſident Britiſch
Weſtindien an den Rand des Bankerotts zu bringen
droht indem er einen Zollaufſchlag von 30 Proz auf alle von
dort kommenden Jmporte legte Der engliſche Geſandte in
Caracas hat gegen dieſe Verfügung ernſten Proteſt erhoben und
ſich dabei auf einen alten Vertrag aus dem Jahre 1825 geſtützt
Der Proteſt blieb bisher erfolglos Die erſtaunlichſte Meldung
bringt jedoch ein Reuterbericht aus Curagao der den Wortlaut
einer Verfügung des Präſidenten Caſtro enthält in der die von
England beanſpruchte Jnſel Patos datwe als
r n Gebiet bezeichnet wird Es iſt zweifellos
n gendiand eine derartige Verfügung nicht gefallen
aſſen wird

Oeſterreich Nugarn
Der Kaiſer von Oeſterreich ordnete nach dem Militär

Verordnungsblatt die Enthebung des Feldmarſchall
Leutnants Erzherzogs Otto auf Grund des von demſelben
aus Geſundheitsrückſichten geſtellten Geſuches vorbehaltlich
ſpäterer anderweitiger Verwendung im Dienſte von ſeinem
Kommando als Chef der Kavallexie Diviſion in Wien an

Am Mittwoch Abend veranſtalteten 300 junge Leute von der
liberalen Partei eine Demonſtration indem ſie verſchiedene
Straßen Trieſts durchzogen Die Polizei ſchritt ein und nahm
12 Verhaftungen vor

Groſßbritannien
Nach einer Mitteilung des engliſchen Auswärtigen Amtes hat

die ruſſiſche Regierung die Zuſicherung gegeben daß die
Angelegenheit des Knight Commander auf freundſchaft
lichem Wege ihre Erledigung finden werde

Nußland
Die fort währenden Schlappen haben in Petersburg

etne gedrückte Stimmung erzeugt die durch die diploma
tiſche Niederlage in der Frage der Schiffsbeſchlagnahmen noch
vermehrt wird Man ſchreibt die letzteren der Unkingheit
Lamsdorffs zu deſſen Politik immer größere Unzu
friedenheit erregt Die Wiederberufung Wittes an
die Spitze der Regierung iſt keineswegs ausgeſchloſſen

Türkei
Die Zivilagenten ſind von ihrer Reiſetour nach

Prilep und Kruſchevo zurückgekehrt Jn Kruſchevo kon
ſtatierten ſie die Schäden welche im Vorjahre durch den Neber
fall der unter dem bulgariſchen Offizier Theodorow ſtehenden
Bande und durch die Brandſchatzungen ſeitens einer Jlave
truppe an 150 Häuſern verurſacht worden waren Dieſe
Schäden ſind bisher nur teilweiſe wieder gut gemacht worden
Für den Wiederaufbau der Metropolit ankirche hat
der Sultan 400 Pfund in Ausſicht geſtellt Auch die griechiſche
Regierung hat den Beſchädiglen Hilfe geleiſtet Geſtern traten
die Zivilagenten eine viertägige Reiſe in das Gebiet von
Ochrida an um zu konſtalieren ob die gemeidete Hung ers
not ſich bewahrheitet und um die notwendige Hilfsaklion zu
beankragen

Perſien
Die Transkaspiſche Rundſchan meldet Die Cholera hat

in Teheran erheblich abge nommen Die Sterblichkeit ſank
von 1500 täglich auf 300 Panik herrſcht nur unter den Ein
geborenen die inſolge des ungeheueren Steigens der Lebens
mittelpreiſe in die Umgegend geflohen ſind und dort die Cholera
verbreitet haben Durch die von dem ruſſiſchen Finanzagenten
Grube mit Unterſtützung der ruſſiſchen Geſandtſchaft getroffenen
Maßnahmen iſt dem Ausbruche von Ruheſtörungen vorgebeugt
worden
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Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 27 Juli
Vom hieſigen Schöffengericht war der wegen Gewerbe

vergehens angeklagte Fabrikbeſitzer B von hier freigeſprochen
worden Der Staatsanwalt hatte Berufung eingelegt Der
Angeklagte ſoll ſich dadurch vergangen haben daß er ſeinen
Fabrikbetrieb ohne die erforderliche behördliche Erlaubnis er
richtet Dieſe Erlaubnis ſei notwendig geweſen weil die Nach
barn durch den Betrieb erheblich beläſtigt würden nämlich durch
das Vernieten von Blechgeſchirren Die Strafkammer ſtellte
ſich auf einen anderen Standpunkt wie das Schöffengericht der

i agte wurde zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Haft ver
urteilt

Der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Kaufmann B von
hier war angeklagt wegen mehrfachen Betrugs und ſchwerer
Urkundenfälſchung Er iſt vielfach wegen Unterſchlagung be
ſtraft Jm Jahre 1900 befand er ſich in Halle als Annoncen
ſammler Dabei hat er ſich Betrügereien zu ſchulden kommen
laſſen Gelder für ſich behalten uſw Seine Verfehlungen
ſtellten ſich nur als Unterſchlagungen dar und ſo wurde er zu
9 Monaten Gefängnis verurteilt

Der vorbeſtrafte Steindrucker H von hier wurde ſchuldig
befunden des Betrugs in vier Fällen eines verſuchten Betrugs
zweier Unterſchlagungen und eines Liebſtahls und zu 1 Jahre
4 Monaten Gefängnis verurteilt Er hatte im Mai und Jnni
einige Vermieter möblierter Wohnungen beſchwindelt kleine
Geldbeträge geborgt einen ihm anvertrauten Hausſchlüſſel und
Korridorſchlüſſel behalten eine Uhr zu erlangen verſucht und
eine Taſchenuhr entwendet

Die mehrfach wegen Diebſtahls vorbeſtrafte Aufwärterin L
von hier hatte im Juni d J der Frau S ein Paar Haus
ſchuhe und deren Dienſtmädchen ein Korſett enkwendet Unter
Zubilligung mildernder Umſtände wurde ſie zu 9 Monaten
Gefängnis vernrteilt

Gleichfalls wegen Diebſtahls war angceklagt die unverehelichte
K von hier mehrfach wegen Eigentumsvergehens beſtraft Sie
hatte am 15 Juni der Arbeiterin Sch eine Damenuhr einen
Ring und eine Broſche entwendet und dieſe Gegenſtände ver
ſetzt Das Urteil lautete auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus

Reichsgericht

Wegen Zuwiderhandlung gegen die allge
ein anerkannten Regeln der Baukunſt iſt am

23 März vom Landgericht Halle a S der Dachdeckermeilſter
L in Radegaſt zu einer Geldſtrafe von 100 Mark ver
urteilt worden außerdem iſt wegen einer Uebertretung auf eine
Geldſtrafe von 20 M erkannt worden Am 21 Nov v J
ſtürzte der Schornſtein einer mechaniſchen Weberei ein fiel auf
das Hauptfabrikgebände durchſchlug alle drei Slockwerke bis
auf den Grund und begrub mehrere Maſchinen Nur weil der
Einſturz außerhalb der Arbeitszeit erfolgte kamen Menſchen
nicht zu Schaden Der Schornſtein war 1872 gebaut und

ſpäter umgebaut worden Jm Sommer 1903 übernahm der
Angeklagte den Auftrag den Schornſtein 5 Meter zu erhöhen
Er begann den Bau ohne polizeiliche Genehmigung und ohne
Banzeichnung Auf die Reviſion des Angeklagten
hob das Reichsgericht das Urteil teilweiſe auf
und verwies die Sache inſoweit an das Land
gericht zurück

Jn dem Roman des Leutnants Vilſe Ans einer kleinen
Gaxniſon ſpielt ein Oberleninant Vorgert eine beſonders
unrühmliche Rolle Er wohnt in demſelben Hauſe mit dem vere
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berleuknant Leimann zuſammen und unterhältten es Verhältnis mit deſſen gern was den
n en Kameraden nicht unbekannt bleibt Außerdem iſt er ein

Ranteſchmied der gegen Kameraden Anzeige erſtattet ein Spieler
jd Schuldenmacher Als er ſich vor ſeinen Gläubigern nicht

mr reiten kann verkauft er ſeine bereits verpfändete
Lſitbare Zimmereinrichtung und flüchtet mit Frau Leimann nach

n wo das Paar nachdem es mittellos geworden iſt
Slblmord verübt Dieſe Schilderung im Roman bezog ſich auf
S Leninant Witte der mit Vilſe zuſommen beim 16 Train
Zatanilon in Forbach ſtand und Frau Leimann war die Frau
des Oberleutnants Koch im ſelben Batgillon Witte hat dann

ich zuſammen mit Koch nach dem Erſcheinen des Romans
El anzeige gegen Leutnant Bilſe erſtattet Vorher ſchon batte
r einen Freund Bilſes den Rittmeiſter Bandel im Roman

Cönig genannt wegen Betrugs bei der Verwaltung des Offizier
Jaſinds angezeigt und man vermutet daß dies ans Rache dafür
geſchehen ſei weil ihm Rittmeiſter Bandel ein Darlehn aus der
Kaſinokaſſe abgeſchlagen hatte Bandel wurde vors Kriegsgericht
geſtellt aber von der Anklage freigeſprochen unter Anerkennung
ſeiner guten Dienſte für das Kaſino Jn der Verarn
Bilſe die am 9 und 10 Nov v J vor dem Metzer Kriegs
gericht ſtatlfand wurden nun auch Koch und Witte als Zeugen
vernommen und zwar waren ſie die einzigen Zeugen deren
Vernehmung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit erfolgte Die
Jerichte über die Verhandlung enthalten deshalb über ihre Aus
ſagen nichts aber man weiß daß Leutnant Witte ſowohl ſein
Schuldenmachen als auch die unerlaubten Beziehungen zu
Frau Oberlentnant Koch unter Eid in Abrede ſtellte Koch
hatte nach den Enthüllungen des Romans ſeinen Abſchied
eingereicht ſeine Frau war im Oktober an einer Blind
darmentzündung geſtorben Witte ſelbſt wurde als Ober
lentnannt zur Dispoſition geſtellt und als Bezirksoffizier nach
Siegen verſetzt Die Ausſagen Wittes im BVilſeprozeß ſtanden
jedoch mit den Bekundungen anderer Zeugen in ſchreiendem Wider
pruch Oberleutnant Linder der jetzt der Landwehr angehörthatte bekundet daß man im Batalllon über das Verhältnis Wittes
zu Frau Koch empört geweſen ſei daß die beiden oft Zuſammen
künſte in einer Sackgaſſe gehabt hätten Ein Burſche ſoll be
bachtet haben daß Witte in einem Zimmer des Kaſinos der
Frau Koch das Mieder geöffnet und unter den Offizieren ging
das geflügelte Wort um das von Leutnant Block herrühren ſoll

Jm Hauſe Koch und Witte
Herrſcht immer Zucht und Sitte

Auch der Bataillonskommandeur Major Fuchs ſagte daß Witte
der Frau Koch den Hof machte aber wie er meinte nur
in allen Ehren Er bekundete auch daß an die Leutnants Block
und Witte Kaſinogelder ausgezahlt wurden weil ſie nach Spandau
kommandiert waren Block hat das Darlehn nach acht Tagen
Witte dagegen erſt nach längerer Zeit zurückgezahlt Da Witte
die ihn belaſtenden Ausſagen ſämtlich beſtritt und auch beteuerte
es habe ihn niemand gewarnt daß er durch ſein Verhalten eine
Offiziersdame in ſchwerſter Weiſe bloßſtelle ſo wurde das Ver
fahren wegen Meiuneids gegen ihn eingeleitet und die Unter
ſuchungshaft gegen ihn angeordnet Als Bezirksoſfizier in Siegen
unterſteht er dem Gerichte der 21 Diviſion und ſo wird ſich die
Verhandlung gegen ihn vor dem Kriegsgericht in Frankfurt ab
ſpielen Zu dieſer Verhandlung die am Freitag 29 Juli be
ginnen und vorausſichtlich zwei Tage dauern wird ſind ehemalige
Offiziere des Trainbataillons Nr 16 darunter auch Leutnant
Bilſe und eine große Zahl anderer Perſonen als Zeugen geladen
Man wird ſich jedoch auf keine weiteren Enthüllungen aus der
kleinen Garniſon gefaßt machen dürfen denn die Verhandlung
wird ſich ſchon mit Rückſicht auf die guten Sitten vollſtändig
hinter verſchloſſenen Türen abſpielen

e

heirateten

Provinzialnachrichten

Merſeburg 28 Juli Babnprojekt Jn der Eiſenbahn
Angelegenheit Leipzig Merſeburg Querfurt Allſtedt Ober
röblingen haben nun auch die Stadt Mücheln und das Amt
Oberwünſch Stellung genommen indem ſie eine Eingabe an
den Landrat richteten Es wird gebeten dafür eintreten zu
wollen daß nicht wie zuerſt projektiert die Bahnlinie Merſe
burg Schafſtedt ſondern Merſeburg Mücheln nach Querfurt
über Nieder und Oberwünſch Nieder und Obereichſtedt und
Nemsdorf weitergeführt wird oder wenn dies nicht angängig
dahin wirken zu wollen daß der Weiterbau der Linie Merſe
burg Mücheln nach Querfurt ebenfalls dem Miniſter der öffent
lichen Arbeiten zur Erwägung unterbreitet wird

e Landsbern Bez Halle 28 Juli Verſchwunden
Feldbrand Der hieſige Gärtnereibeſitzer J ging am vorigen
Jriens von hier weg und ſchrieb dann von Eisleben aus einige

eilen an ſeine hieſigen Angehörigen Bis heute iſt der Ver
ſchwundene noch nicht nach hier zurückgekehrt und vermutet
man daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt Jn der Nähe des
hieſigen Pfarrberges brannte ein dem Rittergutsbeſitzer Lüdicke
hierſelbſt gehöriges Weizenfeld nieder

Caneng 28 Juli Feld brand Nachdem in ver
angener Woche eine große Getreidebreite am ſogenannten
chlagbaume nach dem nach Halle zu gelegenen erſten Bahn

wärterhäuschen ein Ranb der Flammen wurde iſt nun auch die
zum hieſigen Ritteraute gehörige Gerſtenbreite welche vom
Canengaer Wege nach dem Orte hin gelegen iſt verbrannt

Stößen 28 Juli Die ländliche Spar und Dar
lehnskaſſe, die das erſte volle Geſchäftsjahr am 30 Juni
beendete erzielte nach dem Berichte des Verbandsreviſors Keller
einen Umſatz von 82,409,68 M Die Bilanz betrug 183,472,29 M
Jn den Vorſtand wurde neugewählt Sattlermeiſter Leopold
Schiele in den Aufſichtsrat Rentier Böhnert wiedergewählt
wurden E Wolfgang und K Hohmuth

Döſchwitz 28 Juli Miſſionsfeſt Das diesjährigeMiſſionsfeſt der Ephorie Liſſen findet Sonntag den r M
in unſerer Gemeinde ſtatt Als Feſtprediger iſt Miſſionar
Müller aus Heidelberg Transvaal gewonnen der auch den
Miſſionsbericht erſtatten wird

Biſchofferode 28 Juli Vom Blitz erſchlagen wurde
geſtern nachmittag ein Landarbelter der mit ſeiner Frau vor
v r 7 Sgr eee gwbt geſucht hatte Dieerſönlichkeit des vom etöteten iſt noch nichtDie Frau kam mit dem Schrecken davon S nis fengeltent

S Bitterfeld 28 Juli Entdeckter Fahrraddieb Am
vorigen Dienstag abend zwiſchen 9 und I Uhr wurde aus der
Brikeltfabritk der Aktiengeſellſchaft Großmöhlau ein dem Arbeiter
Miertſch aus Netzau gehöriges Fahrrad im Werte von 60 M
geſtohlen Als Dieb iſt der Arbeiter Wilh Pannier aus
Gräfendainichen der auf der chemiſchen Fabrik Elektron hier
arbeitet und in der dortigen Arbeiterkaſerne wohnt ermittelt
und verhaftet worden Er hat den Diebſtahl eingeſtanden und
wurde heute dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt P iſt ſchon
oft wegen Fahrraddiebſtahl und ähnlicher Vergehen vorbeſtraft

Stendal 28 Juli Es iſt nichts mit dem Zigennerpatronat Das Rittergut Windberge R bhee eher
W eine nes hlat wie jetzt berichtet

chtig iſt nur daß Unterhandlungen knüpft ſid T aber zerſchlagen haben Len angelnüptt Kud
enneckenſtein 27 Juli Heupreiſe WildſchadenDie Heupreiſe ſind ſchon wieder geſtlegen man zahl ſehe r

ab Wieſe 2,30 bis 2,40 M pro Zeniner Vom LandrAbſchuß des Wildes in der Feidflur ohne Sunede eng v
nennt freigegeben worden um größeren Wildſchaden zu
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oſort Bernbur

akgelanfener Probedlenſtzelt auf Lebenszeit 1000 M Kanllon 1200 M n
fangégehalt und freie Dienſikleidnng im penſionsſählgen Werte von 75 M
ſowie 25 Proz der mere v ne rlere das Gehalt ſteigt
von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbetrage von 2000 M
Sofort Biere Kreis Kalbe Gemeindevorſteher 1 hüter und
Nachtwächter, Aller nicht über 30 Jahre geſund und Befähigung zur An
fertigung von Anzeigen und kleinen ſchriftlichen Arbeiten ſowie leichten Hand
arbeiten auf dreimonatige Kündigung 660 M Gehalt und freie Wohnnngim Werte von 90 M gis die Stelle iſt penſionsberechtigt ſchriftliche

Bewerbungen ſind unter Beifgung eines Führungsatteſtes und des Zivil
verſorgungsſcheins bis ſpäteſtens den 5 September d J einzureichen
1 Oltober 1924 Halle Saale Königliche Eiſenbahn Direktion für den
Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und Poſen der Dienſtort wird bei der Ein
bernfung beſtimmt 38 Anwärter für den Bahnwärter und
Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben nach beſlandener Prüfung auf einmonatige Kündigung
zunächſt je 800 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als elals
mäßiger Bahnwärter 800 M Jahresgehait und der tarifmäßige Wohnnngsgeld
zuſchuß jährlich 72 bis 240 Me oder Dienſiwohnung das Jahresgehalt der
etatsmäßigen Bahnwärter ſtelgt von 800 dis 1 M bei vorhandener
Geneigtheit und das Beſitehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfnugen voranz
a t kann auch die r Weichenſteller mit 900 dis 1400 M und

eichenſteller 1 Klaſſe mit 1 bis 1600 M Jahresgehalt erfolgen der
Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem
Bahnarzt der Staalseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinal
beamten ansgeſtelltes Zengnis und die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe
Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zengnis ſind vom Central
bureau der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu erbitten Sofort Deſſau
Polizeiverwallung Polizeiwachtmeiſter über 1,72 w groß Bewerber
welche volle zwölf Jahre gedient haben und Anhaltiner ſind erhalten den Vor
zug nach Ablauf der Probedlenſtzeit anf dreimonatige Kündigung ſodann nach
weiteren drei Dienſtjahren anf Lebenszeit während der Probedienſtleiſtung eine
Remnneration von dreiviertel des Einkommens der Slelle von der ſeſten An
ſtellung an 1250 M Gehalt jährlich und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt
von der Anſtrllung an von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſt
gehalt von 2150 M jährlich außerdem wird vom 1 Jnli desjenigen Jahres
ab welches auf die Vollendung des 40 Lebensjahres folgt eine penfions
berechtigte Alterszulage von 100 M gewährt die Stelle iſt penſionsberechtigt
ebenſo wird der Anzuſtellende Mitglied der Anhaltiſchen Witwen und Waiſen
kaſſe ohne Beitragszahlung Sofort Halle Saale Polizeiverwaltung
Polizeiſergeant Beſitz des Zivilverſorgungsſcheins und der prenuß ſchen
Staatsangehörigkeit ſeit zwei Jahren oder eine Mililärdienſtzeit von mindeſtens
ſieben Jahren wobei zivilverſorgungsberechtigte preußiſche Bewerber den Vorzug
haben mindeſtens 1,70 m groß während der Probedienſtzeit auf einmonatige
Kündigung nach definitiver Anſtellnng zunächſt auf dreimonatige Kündigung
Anſtellung auf Zebenszeit dagegen erſolgt erſt nach fünfjähriger Dienſtzeit im
Dienſte der Stadt und Vollendung des 35 Lebensjahres während der Probe
dienſtzeit 1500 M Gehalt jährlich vom Tage der feſten Anſtellung ab 1500 M
Gehalt und 75 M Kleidergelder jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
um je 50 M dis zum Höchſtbetrage von 1800 M jährlich ſpäteres Einrücken
in Polizei Wachtmeiſterſtellen mit 1800 bis 2700 M Gehalt bei nachgewieſener
Befähigung nicht ausgeſchloſſen die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militär
dienſtzeit wird bei der Penſionierung nur den zivilverſorgungsberechtigten Per
ſonen angerechnet dem Geſuche ſind beizufügen Lebenslauf Zivilverſorgungs
ſchein im Original oder beglaubigter Abſchrift militäriſches Formular Führungs
atteſt für die ganze Dauer der Dienſtzeit im Original oder beglanbigter
Abſchrift event auch ortepolizeiliches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem
Ausſcheiden ans dem Militärdienſt Angabe des Größenmaßes ärztliches
Atteſt Sofort Weißenfels Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant
Bewerber dürfen nicht über 35 Jahre alt ſein nach erwieſener Beſähigung
auf Lebenszeit Anfangsgehalt 950 außerdem 10 Proz des jeweiligen
Gehalts als Wohnnngsgeld und 50 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt
von 3 zu 3 Jahren viermal um je 70 M und zweimal um je 60 M bis
zum Höchſtbetrage von 1350 M jährlich die Stelle iſt peyſionsberechtigt die
zurückgelegto Militärdienſtzeit wird bei der Penſionierung angerechnet Meldefriſt
innerhalb ſechs Wochen

Deſſaun 28 Juli Die 28 anhaltiſchen Kranken
kaſſen welche an der monatlichen Berichterſtattung des kaiſer
lichen ſtatiſtiſchen Amtes Abteilung für Arbeiterſtatiſtik teil
nehmen hatten am 1 Juni d Js einen Mitgliederbeſtand von
18 527 männlichen und 3772 weiblichen Perſonen Jm Laufe des
Monats Juni ſtieg die Zahl der männlichen Mitglieder um 232
die der weiblichen ging um 21 zurück Die 8 Ortskrankenkaſſen
im beſonderen hatten am 1 Juni 10293 männliche und 3060
weibliche Mitglieder am Monatsſchluß ſtellten ſich dieſe Ziffern
bei den männlichen um 184 höher bei den weiblichen um 6
niedriger Bei den 18 Betriebskrankenkaſſen wuchs die Zahl der
männlichen Mitglieder die am Monatsbeginn 7083 betrug um
1 an diejenige der weiblichen hingegen am 1 Juni 614 ging
um 18 zurück Aus den einzelnen Orten iſt folgendes zu be
richten Bei den 11 Deſſanuer Kaſſen ſtieg die Zahl der
männlichen Mitglieder die am Monatsbeginn 10269 betrug im
Laufe des Monats um 70 die der weiblichen ging von 2202 um
20 zurück Die 3 Bernburger Kaſſen erhielten zu ihren
4489 männlichen und 1261 weiblichen 180 männliche Mitglieder
und 1 weibliches Mitglied neu hinzu Die 9 Roßlauer
Kaſſen hatten zu Anfang des Monats 2134 männliche und 252
weibliche Mitglieder zu denen 2 männliche in Zugang und 4
weibliche in Abgang kamen Die 5 Leopoldshaller Kaſſen
endlich welche am Monatsbeginn 1635 männliche und 57 weib
liche Mitglieder zählten ſchloſſen den Monat mit einem Verluſt
von 20 männlichen und einem Gewinn von 2 weiblichen Mit
gliedern ab

Themar 28 Juli Submiſſionsblüten Grund
verſchiedener Anſicht waren einige Bauunternehmer die Offerten
zum Gleisumbau bezw zur Herſtellung einer Kreuzungsſtation
in Reurieth eingereicht hatten Die Angebote bewegten ſich
zwiſchen 46 000 bis 90 000 Mk Nur einer hatte den goldenen
Mittelweg mit 70 000 Mk gewäßhlt

Barneberg 28 Juli Gattenmord Die Kunde von
einer Bluttat durcheilte geſtern abend unſeren Ort Der Berg
mann Grannas hat in den Abendſtunden ſeiner Frau mit einem
Hammer den Schädel zertrümmert ſo daß der Tod nach wenigen
Augenblicken eintrat Grannas hat ſchon einmal im Jahre 1890
verſucht ſeine Ehefrau durch Nee zu töten und er
hielt dafür 7 Jahre Zuchthaus Nach der Entlaſſung aus dem
Zuchthanſe lebte das Ehepaar wieder beiſawmen Am letzten
Sonntag nun züchtigte der Vater aus geringfügigen Urſachen
einen ſeiner Söhne derart daß ſich die Mutter veranlaßt ſah
die Hilfe des hieſigen Polizeiorgans in Anſpruch zu nehmen
Geſtern mittag mußte Grannas vor dem Amtsvorſteher zum
Verhör erſcheinen Hierüber erboſte ſich der Unmenſch derart
daß er einen Hammer ergriff und ſeine Frau mit wuchtigen
Schlägen zu Boden ſtreckte Die Hammerſchläge zertrümmerten
die Schädeldecke vollſtändig ſo daß die Aermſte nach wenigen
Minuten verſtarb Jnfolge des hierbei entſtandenen Tumultes

vor Der Mörder war in das Freie entflohen
jedoch bald auf dem Felde feſſelte ihn
Gewahrſam

Altenburg 27 Juli Kind esmord Unter dem Ver
dachte ihr Kind ermordet zu haben indem ſie es in Leinwand
und Papier einwickelte und in den Schnauderfluß warf wurde
eine 24jährige ledige Frauensperſon aus Zipſendorf verhaſtet

Leipzig 28 Juli Zwei Streckenarbeiter getötet
Von dem geſtern in Leipzig 10 Uhr 7 Min vormittags ab
gehenden Zuge wurden bei der Halteſtelle Lützſchena die
Streckenarbeiter Kraige aus Freiroda und Wetzke aus
Radefeld erfaßt und ſofort getötet Beide hatten einem
aus Halle kommenden Güterzuge ausweichen wollen und
waren auf das Gleis des Leipziger Zuges getreten der die
Halteſtelle Lützſchena durchfährt und deſſen Herannahen ſie nicht
bemerkten weil das Gleis eine Kurve beſchreibt Die Ver
unglückten waren erſt ſeit kurzer Zeit verheiratet

S Plauen 27 Juli er h Bekannt iſtdas r Unikum daß der ſächſiſche Staat die Perlen
ſcherei als Einnaghmequelle Einnahmequelle allerdings in Gänſe
üßchen betreibt und zwar in der Weißen Elſter und ihren

Nebenflüſſen Viel kommt dabei nie heraus doch hat der niedrige
h in den beiden letzten Jahren ein gründliches Suchen

ern
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Man fand ihn
und brachte ihn in

eilten Nachbarn herbei und fanden die Fran im Blute ſchwimmend d

Abbruch tun denn wenn die perlenhaltigen Muſcheln längere
eit auf dem Trocknen liegen ſo ſlirbt das dieſelben bewoier ab und die Perle verdirbi bnende

Vermiſchtes
Ein folgenſchwerer Traum Jnfolge eines Traumes verun

Kr in Berlin der Kohlenhändler Troſchke Er war von einer
ereinsſitzung nach Hauſe gekommen und hatte ſich ruhig

ſchlafen gelegt Um 2 Uhr hörten die Familienmitglieder vom
Hofe herzeinen Schrei Als der neunzehnjährige Stiefſohn infolge
deſſen herunterging fand er ſeinen Vater auf dem Pflaſter
liegend vor Troſchke wurde in die Wohnung hinaufſgetragen
wo er mitteilte ihm habe geträumt daß er ſeinen Kutſcherbock
beſteigen müſſe Jn dieſer Traumvorſtellung habe er das Bett
verlaſſen ſich auf das Fenſterbrett der anderthalb Stock hoch
belegenen Hofwohnung geſchwungen und ſei ſo herabgeſtürzt
Er wurde mehrere Stunden ſpäler mit inneren Verletzungen
nach dem Krankenhaus gebracht Dort iſt er geſtern geſtorben

40,000 Mark Entſchädigung An das Paderborner Eiſen
bahnunglück das ſchon 2 Jahre zurückliegt erinnert die Nach
richt daß endlich der zwiſchen dem damals lebensgefährlich ver
letzten Tapezierer Matz qus Berlin und dem Eiſenbahn Fiskus
ſchwebende Rechtsſtreit wegen Schadenerſatzes ſeine Beilegung
gefunden hat Die ſtreitenden Parteien haben ſich nach der
Tägl Rundſchau dahin geeinigt daß Matz eine einmalige Ab

findung von 40,000 M empfängt und daß ihm ferner die
e für einen längeren Aufenthalt in einem Bade gewährt

werden

Ein furchtbhares Unwetter wütete in der Grafſchaft Glatz
Es begann mit einem ſürchterlichen Hagel die Schloßen hatten
vielfach die Größe von Taubeneilern und richteten eine kaum zu
beſchreibende Verwüſtung an Beſonders ſchwer wurden zahl
reiche von der Dürre noch relativ wenig geſchädigte Ortſchaften
betroffen Das auf den Feldern ſtehende Getreide wurde nieder
geſchlagen das Kartoffelkraut total zerſchlagen auch an Häuſern
und Dächern großer Schaden angerichtet Vom Blitz er
ſchlagen wurden in Schädlitz bei Pleß eine Dienſtmagd und
ein dreizehnjähriger Knabe in Striegan der Steinbrucharbeiter
Barth in Beſtwin ein Hütejunge und drei Stück Vieh in Kobel
witz der 15jährige Sohn des Beſitzers Mandel und in Mechnitz
ein 8jähriger Knäabe

Von den Unannehmlichkeiten und Uebelſtänden der Schädel
reklame erzählt der Figaro Vor einiger Zeit wurde berichtet
daß in Paris von gewiſſen Kaffeehänſern und Spezialitäten
Theatern erſten Ranges eine ebenſo neue wie ſinnreiche Art der
Reklame erprobt worden ſei Die Beſitzer beſagter Etabliſſements
ſuchen ſich glückliche oder unglückliche Eigentümer von kahlen
Schädeldecken aus und ſchmücken die polierten Schädel mit
Jnſchriften wie Jeder muß den berühmten Jongleur Paſlègue
im X Theater geſehen haben Der Mann mit dem Reklame
ſchädel nimmt dann auf der Terraſſe irgend eines Kaffeehauſes
Platz trocknet ſich nachdem er den Hut abgenommen die Skirn
und hat natürlich bald einen Kranz von erſtaunt aufblickenden
Zuſchauern um ſich verſammelt Einem dieſer Reklamemenſchen
iſt es dieſer Tage aber ſchlecht ergangen Er hatte den Hut
abgenommen und ſchlürfte gerade vor den Augen einer bewun
dernden Menge eine Eislimonade als ein Poliziſt auf der Bild
fläche erſchien und die Menge mit den üblichen Worten Weiter
gehen Nicht ſtehen bleiben auseinandertrieb Dann trat
er an den Schädelmenſchen heran ſtellte ſich ihm mit gekreuzten
Armen gegenüber und fragte ſpöttiſch Sagen Sie mal Herr
ſind Sie auch geſtempelt Beliebt Jch frage ob Sie
geſtempelt ſind Herr Jch möchte mir die Bemerkung
erlauben daß ich höflich zu Jhnen bin und Vitte
keine Beleidigung der Staatsgewalt Jhr Schädel iſt eine
Affiche Folglich muß er geſtempelt ſein Jch
Keine Widerrede Sprach s packte den armen Kerl am Kragen

und führte ihn zur Pollzeiwache Man darf neugierig ſein wie
die Sache enden wird

Späte Sühne Die Moskauer Polizei nahm wie uns ein
Privattelegramm aus Petersburg meldet den öſterreichiſchen
Untertanen Felix Reiſinger feſt der vor zwölf Jahren in Prag
als Kaſſierer der dortigen Land wirtſchaftlichen Bank faſt eine
Million Mark geſtohlen hatte Er lebte ſeitdem mit falſchem
Paß in Rußland und beſaß in Moskan ein Kontor Reiſinger
gab viel Geld aus und gilt für einen ſehr reichen Mann

Blinde Paſſagiere Reiſende ohne Fahrkarte ſind auf der
Transkaukaſusbahn im vergangenen Jahre nach einer Mitteilung
der amtlichen ruſſiſchen Eiſenbahnzeitung nicht weniger als
35,264 feſtgeſtellt worden Von dieſen fahrkartenloſen Reiſenden
entfallen auf die Zweigbahn nach Sſabuntſchi 19,681 Reiſende
Gezählt ſind hierbei diejenigen Reiſenden die bei ihrem unred
lichen Vorhaben betroffen worden ſind Die Zahl derer die der
Feſtſtellung entgangen ſind muß natürlich eine vielfach höhere
ſein Jn dem gleichen Jahr ſind auf der Transkaukaſus
bahn überhaupt nur 5,449,524 Perſonen mit Fahrkarten befördert
worden 6,4 vom Tauſend aller Reiſenden ſind ohne Fahrkarte
betroffen worden So etwas kann natürlich eben nur in Ruß
land vorkommen

Zetzte Telegramme
Dresden 29 Juli Jn einer Lackieranſtalt neben dem Reſi

denztheater brach geſtern nach der Vorſtellung Feuer aus
das ſchnell um ſich griff und auf das Theater überſprang
und deſſen Garderobe zerſtörte Nach einer halben Stunde war
die Gefohr beſeitigt

Waſhington 29 Juli Das Staatsdepartement richtete
an die ruſſiſche Regierung eine Note in der es aufragte ob
er von einer amerikaniſchen Firma gecharterte deutſche Dampfer
Arabia freigelaſſen ſei Die ruſſiſche Regierung erwiderte daß

ihr keine Nachricht über die Beſchlagnahme zugegangen ſei

Zur Ermordung Plehwes
Petersburg 29 Juli Man vermntet doß der Mörder

Plehwes Mitſchuldige gehabt hat Die Bombe beſtand
aus einer Blechbüchſe die mit Sprengſtoff
und zerhackten Metallſtücken gefüllt war Der
Weörder ſcheint mehrere Tage in dem Gaſthof gewohnt
zu haben vor dem das Attentat ſtattfand Die Zahl der bei
dem Anſchlag Verletzten wird auf 18 angegeben davon ſind
6 ſchwer verletzt Unter dieſen befinden ſich zwei Offiziere
ein Reſerviſt eine Frau und ein Kind Die Exploſion
war ſo ſtark daß Wagenſplitter in den Körper
Plehwes eindrangen Es beſtätigt ſich daß
dem Miniſter der Kopf faſt abgeriſſen wurde Der Mörder
trug eine Eiſenbahnbeamtenmütze Als geſtern nachmittag der
Juſtiz miniſter nach Peterhof fuhr um dem Zaren Vortrag
zu halten wurde das Wagenfenſter durch einen Steinw urf
zertrümmert Die Eröffnung des neuen Hofens von Oranien
baum bei der der Zar anweſend ſein wollte iſt verſchoben
worden

3 So wurden 1902 7 wertvolle helle 31 halbhelle

Madiſtrat Doll
ndt ſein nach

e hungsdegmter Vewerher muß rühtig und
rlen und 10 verdorbene 1903 20 helle 380 halbhelleund 90 i ſp verdorbene grien gefunden Die jetzige

Trockenheit dürſte dem Königlichen Regal indeſſen wieder



t

Oolraen I vollflorsehige ausgemistetee 702 junge ſeischive nicht auegemüstotes 70
3 müssig genſhrte junge gut genährte älioro 695
4 gering genihrie jeden Alters

Ksalbeu 1 volltleischige ausgemüästete Kalbon
v Kühe 2 vollfleischige anusgemästete Kihe e 68

3 ältere nusgemüstete Kihe e e 63
4 mässig genührle Küho und Kalbon e 55
5 gering genäührte Kühe und Kalben 48

Ballen 1 volltteischige höchsten Schlachtwertes 66
2 müässig genährte jüngere u genährie ältere 65

d gering genährt 6Kaälber I keinste Mast Vollm Alast u beste Saugkälber 49
2 mittlere Alnst und gute Saugküälber 465
J geringsa Saugkülber
4 ältere gering genihrie Fresser a e eso a te Mastlämmer und jüngere Masthammel 37
Z ltere Afnatunm mal
3 mässig genührte ammel u Seunfe Merzaehale

Sohweine l vollfleischige der feineren Russen 55
3 gering entwiekelte sowie Sauen und Kber 45

4 ausläündische aus

mittelmässig
45 Kühe 8 Bullen 356 Kälhber 220 Schafe 1191 Sehweine

La e i Notierung 102 Jull 102 102 September
93 43 9 /8
55 Septbr 5454 547/3 Dezember 52i, de 3,90
3,90 Getreidefracht 1

Saptember 88 885 Mais Juli 493 497
sehen sich für 1290 kg netto ah Station und frei bMagdeburg Weizen
eunglischer und Sommer lest gut 170 175 MI mittel I65 163 gering
bis 140
gut 175 179 A
Rus ländischer gut 175 18 31

133 135

gering

Meng u n krei a ab Bahn russische und
4 apen h n 6 lposen schles r re Moeklb Pommsohles

mchles goring 140 142 russ 137 139 frei vo140 l 137 gen Maisabſalleuder 117 122 runder 119 121 türk mixed 125,59 frei V

EKrbseen inländ be26 Bahn und frei Wagen
Koggenmehl Nr 9 und 1 l000 7,40 16,32 10 20 50 t

aurgischer 172 176

Handel Gewerbe und Verkehr
7 ohittahrtek am pt Als Gegensehlag gegen den VortragJan S e Regierung mit der CGunard Linie betreffend die

Rinriehlung eines Dienztes Fiume New Nork abgesehlos en hat sind
die deuischen Gerellzehnften bekanntlich in nahe Bezichunxen zur
Ausitro Amerikanischen Sehifnhrisgesellsehaft in Triest zelreten Letztere
hat zur Vergrösserunx der Floite und Ahblö ung der Karatistennnteile
ine Erhöhung ihres Aktienknpiials auf 14 Mill Kr beeschlossen Von
den neuen Aktien übernehmen I loyd und Hamburg Amerika linie
S Nill Kr mit der Verpfhehtung sie 10 Jahre hindurch nicht u
verkaufen Nach den Heriehten die vorläute über den Voerlast der
esirigen Genernlvereammiung der Austro Amoericana vorliegen sollen

Nie beiden deutzchen Gesellsehaften sieh weiter bereiterkläat haben
zut die Aktien der Austro Americana eine 4 proz Dividende zu
za antieren wenn eine der beiden Gesellso haften in der Lage ist in
dem betreffenden Jahre selbst wenigstens 4 Proz Dividende zu ver
teilen Bestätigt sieh diese MAleldung so würde sich daraus ergeben
dass sich die deutschen Geseliechaften zu ziemlich weitgehenden Ver
nflichtungen verstehen mussten De Verwaltungen des I oyä und der
flamburg Amerika Linie werden elbetversländlich orgram geprüft
hahben ob und wie weit sie ihre Gesellschnften im Hinbliek ant den
Sohidahriskampf mit neuen Engagemenis belasten dü fen bleibt
aber doeh die Frage zu erörtern oh nieht vorher die Aklionäre zu
befragen gewesen wä en Das Reichsgeriecht hat ver einiger Zeit eine
Pntscheidung wefällt die die Verwaltungen von Alctiengesell enaften
von em Ningehen grösserer Engagements ohne Befregung der General
versammlung abhalten müsste denn in dem in Frage kommenden Fall
hatte das R ichsgericht aus der Niehtbefragung eine Reprosspllicht der
Verwaltung hergeteitet Wenn aber der J oyd und die Hamburg
Amerika linie davon absehen durften ihre Generalvoreammlungen vor
dem Eingehen der Engagements zu befragen s9 sollien sie doch
wentgstens sich verpklicirtet fühlen ihren Aktionkren naelr der voll
genen Tategehe soſort ausführſiche Alitteilungen über die neuen

Pfiehten und Verptlichtungen der Gesellsehuften zu geben
Rio de Janeiro 27 Juli Wechsel aul London r2

Preise von Kali Kuxen
ſosigestelit von samuel Zielenzlger Berlin und Kazeon 23 Juli

Geld Brief Gole BrielAlexandershall 5900 5975 Hohenfels 19,750Mailenrode 6525 6575 Hohenrollern 67751 6825
Benithe Aktien 3791 385 Johnnnashall S
Bernhardahall S S Justus l 7769 78Hurbacoh 8475 8550 MKnireroda 65501 676Cartstund 6500 Neustnesfurt 16,200 6 400Desdemona 2 Ronnenbeorx Aktieon 13651 1385
Deutschland 465 SalzdotturthkKaliw 25 0 26 0riedrichshal o 1530 Salzgitter Vorz Akt 8351 6760
Glücknul Sondereh 1I15,000 Schwarzburger Salin 0
Hansa 730 62k Siegkried I 149 1526Hodwigaburg 705 10,860 Wiſhelmshall 12 12,22023 992 24,3 0 I Wintershall l 79 01
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Von Kaliwerten Heldburg Aktien

gesueht und höher ebenso Nachfrage für Wintershatl
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im stAdtischen Viehhofe zu HalleSollagohtviehwarkt
Am 28 Juli 1904
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